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GeMa – up to date 

GESAMTSCHULE MARIENHEIDE 

Unsere Schule legt eine 
Streuobstwiese an 

13. Dezember 2021 

Im Rahmen eines MINT-Projektes unserer Schule wird zurzeit 

eine wilde Fläche, die direkt an das Schulgelände grenzt und der 

Gemeinde gehört, mit einem QR-Lehrpfad- bzw. Lernpfad aus-

gestattet. In absehbarer Zeit soll sie auch dem Unterricht im 

Freien zugänglich gemacht werden. Dazu wurden vor kurzem 

bereits schmale Wege in dem wild verwachsenen Gelände mit 

Freischneider und Astscheren angelegt. Bald werden vom Bauhof 

noch Holzhackschnitzel für die Pfade geliefert. Dieser hat uns 

auch schon bei der Beschaffung von Holzpfählen für die QR-

Tafeln und drei dicken Baumstämmen für das „Grüne Klassen-

zimmer“ tatkräftig unterstützt.   

Anfang November stand dann ein weiteres Highlight an: Das 

Anpflanzen von fünf Obstbäumen regionaler Herkunft zu einer 

kleinen Streuobstwiese. Gepflanzt wurden sowohl Zwetschgen- 

als auch Apfelbäume. Diese waren zuvor nach Beratung durch die 

Bergische Agentur für Kulturlandschaft BAK ausgewählt und  

anschließend beim Obstbaumverkauf auf dem Gelände der 

Saftkelterei Weber (Nümbrecht/Lindscheid) gekauft.  

Beim Anpflanzen vor Ort waren diesmal Schüler*innen der 

Klassen 8c und 8d aktiv, die mit vereinten Kräften gegraben, 

Wühlmausschutz eingelegt, die Bäumchen eingepflanzt und fest-

gepflockt haben. Eine gelungene Aktion! Zum Schluss geht unser 

Dank an den Förderverein unserer Schule, der die Anschaffung 

der Bäume „mit allem Drum und Dran“ erst möglich gemacht hat! 

MINT-Koordinator Stefan Kayser 

Tischtennisturnier  
der 9. Klassen  
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Endlich wieder Steinmüllerpraktikum! 
Endlich: Das Steinmüller-Praktikum kann wieder weiter gehen. 

Seit September können durch unsere Schule die Plätze im 

Steinmüller-Bildungszentrum in Gummersbach (SBZ) wieder ge-

nutzt werden. Danach hatten sich die Praktikanten*innen gesehnt, 

die ihr Praktikum bedingt durch die Coronapandemie über lange 

Zeit unterbrechen mussten.  

Seit Ende Oktober ist nun der nächste Schwung der „Neuen“ dazu 

gekommen: Mit 21 Praktikanten und drei Praktikantinnen der Ge-

samtschule Marienheide ist der “neue Jahrgang“ auch gleichzeitig 

der bisher stärkste seit dem Start der Kooperation im Jahr 2015. 

Ein lohnender Schritt für die Zukunft, denn dadurch verkürzt sich 

bei erfolgreicher Teilnahme die Ausbildungszeit im Metall-, Holz- 

oder Kunststoffbereich um ein halbes Jahr oder das Grund-

praktikum an der TH Köln für Studierwillige ist erledigt. Wir 

wünschen allen eine tolle Ausbildungszeit! 

Im Oktober fand an unserer Schule das 

Tischtennis-Jahrgangsturnier des Jahr-

gangs 9 statt, an dem insgesamt 51 Jun-

gen und 54 Mädchen teilnahmen.  

Gespielt wurde den gesamten Vormittag 

über. Die besten jeweils 16 Spielerinnen 

und Spieler wurden zunächst in 

Gruppenspielen gesucht. Anschließend 

ging es im K.O.-System weiter. Insge-

samt war eine rege Beteiligung zu ver-

zeichnen, was sich in der hohen Teil-

nehmerzahl zeigte. Auf den Rängen 

schauten viele Zuschauer bis zur ab-

schließenden Siegerehrung zu.  

Am Ende wurden bei den Mädchen 

folgende Siegerinnen ermittelt: Im 

Finale besiegt Lara Schmidt (9a) Henna 

Volke (9d) und wurde Turniersiegerin. 

Im Spiel um Platz 3 siegte Asea Jashari 

(9b) gegen Yagmur Maden (9b). Bei den 

Jungen wurde Nico Merle (9e) durch 

einen Sieg im Finale gegen Florian 

Egbert (9e) der Turniersieger. Im Spiel 

um den dritten Platz gewann Lukas 

Fröhling (9e) gegen Jan-Luca Heinlein 

(9d).  
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Internationaler Mathe-Wettbewerb:  
Mitte November nahm ein Team von vier 
Schüler*innen unserer Schule ganztägig online 
an dem internationalen Mathematikwettbe-
werb "macht mathe" teil. 

„Public Climate School“:  
Ende November fand die „Public Climate 
School“ statt, eine Aktionswoche der 
„Students for Future“, bei der es eine Woche 
lang digital über YouTube gestreamten Unter-
richt von Expert*innen und Aktivist*innen 
zum Klimawandel, Umweltschutz, zur Nach-
haltigkeit und zur Biodiversität gab. Es nahm 
täglich eine kleine Gruppe von Schüler*innen 
der Jahrgänge 7–10, sowie aus der EF teil, die 
für jeweils einen Tag für 60 bis 120 Minuten 
den Regelunterricht verließ, um diesem beson-
deren Distanzunterricht zu folgen.  

Wunderbare Nikolaus-Aktion:  
Am 6.12.2021 war es wieder Zeit für eine un-
serer liebsten Traditionen, den SV-Nikolaus. 
Es wurden über 400 Schokonikoläuse bestellt 
und die fleißigen Wichtel und die Engelschar 
der SV hatten alle Hände voll zu tun. Die SV 
wünscht allen einen tollen Nikolausabend und 
sagt Danke. 

SV schmückt Weihnachtsbaum:  
Einen Tag nach Nikolaus haben die SV-
Lehrerinnen Frau Grothues und Frau Gum-
prich gemeinsam mit Hanna R. (8c) den rie-
sigen Weihnachtsbaum vor der Mensa ge-
schmückt. Tatkräftige Hilfe gab es dabei auch 
von Jonas R. aus der Q2, der flink wie ein 
Eichhörnchen die Spitze des Baumes mit der 
Lichterkette umwickelt hatte. An dieser Stelle 
ein riesiges Dankeschön an den Forstbetrieb 
Riepert für das Prachtexemplar von einem 
Weihnachtsbaum. Damit machte er uns allen 
eine große Freude. 

Schreib doch mal wieder: 

Seit diesem Schuljahr erstrahlt der SV-Brief-

kasten in neuem Glanz! Ihr findet ihn neben 

dem Hauptlehrerzimmer in Gebäude B. Egal, 

ob ihr Fragen habt, Ideen für unsere Schule, 

Probleme oder an einem Wettbewerb 

teilnehmen wollt >> schreibt uns gerne (Name 

und Klasse nicht vergessen, damit wir euch 

finden können)  

Aktuelles kurz gefasst  Aus der SV: 

Sankt Martin an der GE Marienheide 
Von Priya Perder (8b) und Isabel Merle (8c) 

(Pressesprecherinnen der SV) 

Am 11.11.2021 fand der Weckmann-Verkauf der Schüler-

vertretung (SV) der Gesamtschule Marienheide statt. Die 

SV hatte sich bei der Aktion dafür entschieden, die 

Weckmänner an zwei Stufen zu verschenken: Der 5. und 

11. Jahrgang wurden als neue Stufen beglückt. Beide 

Jahrgänge haben sich sehr gefreut und auch den SV-

Vertreter*innen wurde so manch ein Lächeln geschenkt.  

In den Pausen wurde an alle weiteren Schüler*innen der 

Gesamtschule Marienheide vor der Mensa und an der 

Pausenhalle des A-Gebäudes das beliebte Gebäck 

verkauft. Es haben immer jeweils zwei Personen der SV 

mit einem Bollerwagen verkauft. Hier war der Andrang 

groß und die Weckmänner wurden mit großer Beliebtheit 

angenommen. Der SV hat es wie immer Spaß gemacht, 

den Schüler*innen eine kleine Freude zu bereiten. 
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 Elternseminar an unserer Schule Personalien 

 

Lehrerkollegium 

Ende September und Anfang November 

haben folgende Kolleginnen und Kollegen 

ihren Dienst bei uns aufgenommen: Christoph 

Haselbach (Deutsch/Sozialwissenschaften) 

und Daniel Linde (Geschichte/Sozialwissen-

schaften) als Vertretungskräfte, sowie Frau 

Elina Fitz (Musik/Ev.Religion) in Festan-

stellung. Wir freuen uns über ihre Unterstüt-

zung bei der Arbeit in unserer Schule. 

Herzlich willkommen! 

 

Unsere Kollegin Lisa Klobes hat sich beruf-

lich komplett neu orientiert und die Schule 

auf eigenen Wunsch zu Beginn der Herbst-

ferien verlassen. Wir wünschen ihr für ihre 

Zukunft alles Gute! 

Im November fand im PZ wieder das jährliche Elternseminar für 

die Eltern der neuen Fünftklässler statt. Eine Gruppe von 

Müttern und Vätern waren der Einladung der Schule gefolgt, um 

zu erfahren, mit welchen Arbeitstechniken ihre Kinder im Unter-

richt zum selbstständigen Lernen angeleitet werden und wie sie 

als Eltern auch zu Hause systematisches und nachhaltiges Ler-

nen unterstützen können. 

Unter der Leitung der Abteilungsleiterin I, Anette Sändker, und 

des Didaktischen Leiters, Stefan Jäger, schlüpften die Eltern u.a. 

selbst in die Rolle der Lernenden, um anhand kleiner Gedächt-

nistests dann herauszufinden, welche Lernkanäle für sie selbst 

am effektivsten sind, das heißt, ob sie sich Dinge eher durch Le-

sen, Schreiben, Hören oder Sehen merken können. Hierdurch 

wurde veranschaulicht, dass verschiedene Lerntypen existieren 

und dass das Ausnutzen mehrerer Lernkanäle ein erfolgreiches 

Lernen begünstigt. Danach erprobten sich die Eltern in 

kooperativen Lernformen. 

Ebenfalls vor Ort waren Frau Yücebas und Herr Andreasen von 

der Elternpflegschaft, die die Gelegenheit nutzten, um sich den 

Eltern vorzustellen und von der aktiven Elternarbeit an unserer 

Schule zu berichten. Die beiden sorgten in der Mensa außerdem 

für den wohltuenden Kaffee und einen kleinen Imbiss. 

Bundesweiter Vorlesetag: 

Die Schulleitung las Fünftklässlern 
aus unterschiedlichsten Büchern vor 

Am 19. November fand in allen Klassen der 

Stufe 5 eine kleine Vorlesestunde statt. Damit 

beteiligte sich unsere Schule zum wieder-

holten Mal am bundesweiten Vorlesetag, der 

dieses Jahr zum achtzehnten Mal durchge-

führt wurde.  

In den beiden Klassen 5b und 5e las Schul-

leiter Wolfgang Krug aus zwei verschiede-

nen Büchern vor. In der 5b handelte es sich 

um die ersten Kapitel aus „Rico, Oskar und 

die Tieferschatten“ und in der 5e aus „Renn-

schwein Rudi Rüssel“. Beide Bücher werden 

im Rahmen des Deutschunterrichts im Laufe 

des Schuljahres als Ganzschrift in diesen 

Klassen weitergelesen. In den drei übrigen 

Klassen des Jahrgangs 5 las jeweils ein ande-

res Mitglied der Schulleitung eine Stunde aus 

unterschiedlichen Büchern vor. In der 5a las 

der stellv. Schulleiter Christoph Straube, in 

der 5d die Abteilungsleiterin II Anna Zeiler 

und in der Klasse 5c die Abteilungsleiterin I 

Anette Sändker.  

Ziel des bundesweiten Vorlesetages ist es, 

Begeisterung für das Lesen und Vorlesen zu 

wecken und die Kinder bereits früh mit dem 

geschriebenen und erzählten Wort in Kontakt 

zu bringen.  
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Impressum:  

GeMa- up to date ist ein aktueller 

Nachrichtendienst der Gesamtschule 

Marienheide, gemeinsam erstellt von 

Lehrern und Schülern 
 

Redaktion dieser Ausgabe:  

Mathias Deger, Wolfgang Krug,  

V.i.S.d.P.: Wolfgang Krug  
 

Schuladresse: 

Gesamtschule Marienheide 

Pestalozzistr. 7, 51709 Marienheide 

FAX:  

0 22 64 - 45 86 50 

E-Mail:  

gema-uptodate@gesamtschule-

marienheide.de  

Homepage 

www.gesamtschule-marienheide.de 

Gesamtschule Marienheide 

Terminübersicht: 

23.12.2021-07.01.2022  Weihnachtsferien 

18.01.2022 unterrichtsfrei  
(Zeugniskonferenzen) 

20.01.2022 nachmittags unterrichtsfrei  
(Zeugniskonferenzen)  

21.01.2022 Zeugnisausgabe Q2 

25.01.2022 Schulkonferenz 19 Uhr 

28.01.2022 Zeugnisausgabe in der 4. Std. 

28.01.2022 Beginn Anmeldung „neue 5“   

und „neue EF“ 

Wir wünschen allen  

Leserinnen und Lesern 

trotz der Coronaein-

schränkungen etwas Zeit 

zur Besinnung und  

ein gesegnetes  

Weihnachtsfest 

Aus Schülerhand:  
 

Am Donnerstag, 25.11.2021 fand auf dem Hauerberg in Marienheide eine Pflanzaktion der 

Gemeinde statt, bei der ein auf Grund von Borkenkäferbefall abgeholztes Fichtenwäldchen 

als Mischwald neu aufgeforstet wurde. Die Pflanzung der mehreren tausend Setzlinge wur-

de auch von über 60 Schüler*innen und einigen Kollegen*innen unserer Schule tatkräftig 

unterstützt. Sieben Schüler*innen der Klasse 7a haben dazu einen kurzen Bericht verfasst. 

Aufforstung des Hauerbergs 

von Melina M., Fiona B., Markus K., Mia S., Katharina T., Phil P., Vivien K. 

Am 25.11.2021 um 11:30 Uhr starteten wir, ca. 70 Schülerinnen und Schüler, zum 

Hauerberg. Der Klimawandel und der Borkenkäfer haben dem Wald auf dem 

Hauerberg schlimm zugesetzt. Jetzt rief Bürgermeister Meisenberg die 

Grundschulen und die Gesamtschule von Marienheide zur Hilfe. Der Förster Herr 

Tennagels wartete schon auf uns mit 3.000 kleinen Bäumen und Büschen.  

Wie pflanzt man eigentlich einen Baum? Hanna vom Forstrevier erklärte es uns. 

Ein vorgebohrtes Loch, die Wurzel ganz hinein, alles gut mit Erde bedecken, 

festtreten und zum Schluss eine kleine Ziehprobe ob der Baum auch festsitzt. So 

machten wir es dann auch. Wir nahmen uns alle ein Bäumchen und pflanzten die 

Bäume in ihr neues Zuhause. Am Waldrand pflanzten wir die Büsche. Baum für 

Baum. Busch für Busch.  

Schon nach einer Stunde waren alle Pflänzchen im Boden. Dann begann es zu 

schneien. Viele bekamen eiskalte Hände. Unsere Kleidung war schmutzig aber alle 

waren glücklich, etwas Sinnvolles für die Umwelt und unsere Natur getan zu haben. 

Irgendwie fühlten wir uns selber wieder ein bisschen mehr wie Natur an. Manche 

gaben ihren Bäumen einen Namen, z.B. Fiona Baum und Melina Baum. Am Ende 

gab es einen heißen Tee mit Keksen in der Mensa für alle zum Aufwärmen.   

Eine Reise ins Traumland: Der Schulzirkus ist wieder da! 

Das Licht geht aus. Gespannte Stille legt sich über den Saal und jegliches 

Gemurmel verstummt. Sowohl die extra angereisten Grundschüler*innen als auch 

die anwesenden Schüler*innen der GeMa warteten voller Spannung. Grund dafür ist 

der Zirkus Traumland unter der Leitung von Renate Waldhorst-Kramer und Richard 

Kramer. Am 05.11.21 konnte der Zirkus nach der pandemiebedingten Pause endlich 

wieder auftreten. Die Abteilungsleitung der Unterstufe Anette Sändker sowie 

Renate Waldhorst-Kramer führten durch das bunte Programm.  

Unter dem Motto „Unser Zirkus lebt“ tauchten die anwesenden Schüler*innen (und 

auch Lehrer*innen!) für anderthalb Stunden in eine traumhafte Welt ein: Sie 

fieberten mit den Fünftklässlerinnen auf dem Schwebebalken mit, bewunderten die 

Vertikaltuchakrobatik der Mittelstufe und hielten bei der rasanten Trampolinshow 

und dem Einradfahren verschiedener Schüler*innen der GeMa den Atem an. Es 

kam wirklich jeder auf seine Kosten! Der tosende Applaus und die Rufe nach einer 

Zugabe zeugten deutlich von der Begeisterung des Publikums. „Unser Zirkus lebt!“  

   Bettina Jorzig, Tutorin Klasse 5c 


